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Neujahrsempfang am 13.01.2023 – Sportheim Machtilshausen 
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Einweihung der Kindervilla Elfershausen am 20.01.2023 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Am 20.01.2023 wurde die Kindervilla in Elfershausen feierlich im Rahmen eines Stehempfangs eingeweiht. 
Anwesend waren als Vertreter der Politik, Staatssekretär Sandro Kirchner und Stellvertretender Landrat Gotthard 
Schlereth, der Architekt Thomas Ruser, die Kindergartenvorstandschaft und der Marktgemeinderat. Eingeweiht 
wurde der Neubau durch Pfarrer Norbert Wahler und seinen evangelischen Kollegen Pfarrer Robert Augustin. Der 
Start des Projektes begann im Jahr 2018, mit einem Antrag der Vorstandschaft auf Erweiterung des bestehenden 
Kindergartens. Nach Durchführung einer Machbarkeitsstudie wurde im Anschluss ein Neubau als sinnvollere Lösung 
umgesetzt. Aus 25 Kindergarten- und 12 Krippenplätzen im Altbau, wurden 50 Kindergarten- und 15 Krippenplätze 
im Neubau. Der Kindergarten ist nach stark angestiegenen Geburtenzahlen derzeit voll belegt.  
 
 

 

 

SONDER - NACHRICHTEN 
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             des Marktes Elfershausen  
 

 

 

 

 

 

Am 13.01.2023 fand der diesjährige Neujahrsempfang 
im Sportheim in Machtilshausen statt.  
 

Als Ehrengast wurde in diesem Jahr Albrecht Haun für 
seinen jahrzehntelangen, ehrenamtlichen Einsatz für die 
Allgemeinheit besonders gewürdigt. Neben unzähligen 
Helfereinsätzen, wie z.B. den Pflasterarbeiten für den 
Friedhof und das Feuerwehrhaus, ist er seit vielen 
Jahren als Hausmeister des Kindergartens in 
Elfershausen ehrenamtlich tätig. Der Bürgermeister 
überreichte zum Dank einen Blumenstrauß, ein 
Geschenk in flüssiger Form und das kürzlich 
veröffentliche Buch über vergessene Orte im 
Altlandkreis Hammelburg. 
 

Herzlichen Dank im Namen der Marktgemeinde für 
diesen beachtlichen Einsatz!  
 



 
Jugendbeauftragte für Trimberg 
Da sich in Trimberg eine größere Anzahl von Jugendlichen gefunden hat, die den Jugendraum im Feuerwehrhaus 
herrichten und nutzen möchte, hat sich Mona Hartmann aus Trimberg bereit erklärt die Aufgaben für die 
Betreuung der Jugendlichen zu übernehmen. Frau Hartmann wurde in der Marktgemeinderatssitzung am 
12.12.2022 zur Jugendbeauftragten für den Gemeindeteil Trimberg bestellt. Wir wünschen viel Erfolg bei der 
neuen Aufgabe. 
 

Schlosshof Elfershausen – Parkverbot 
Durch den Neubau des Feuerwehrhauses Elfershausen ist die Grundlage des Parkverbotes im Schlosshof 
eigentlich hinfällig. Der Markgemeinderat hat in der Sitzung am 12.12.2022 beschlossen, dass das bestehende 
Parkverbot erhalten bleibt (7:6 Stimmen). 
 

Ausbau Breitbandversorgung 
Vom Anbieter „Deutsche GiGaNetz“ sollte ein Angebot für einen eigenwirtschaftlichen Komplettausbau in der 
Marktgemeinde vorgestellt werden. Aufgrund der Kostensteigerungen und der Tatsache, dass die umliegenden 
Gemeinden wie Bad Kissingen und Fuchsstadt nicht an einem Ausbau interessiert sind, lohnt sich der 
eigenwirtschaftliche Ausbau für das Unternehmen nicht. Eine Breitbandförderung kann für den Markt 
Elfershausen leider nicht in Anspruch genommen werden, da durch den flächendeckenden Koax-Kabel Ausbau 
kein Förderanspruch besteht. Bezüglich der Anschlüsse im Baugebiet Engenthal wird der Ausbau mit Koax-Kabel 
angestrebt. Die Tiefbauarbeiten könnten durch den Bauhof erfolgen. Eine weitere Alternative wäre eventuell 
eine Richtfunkverbindung über die Trimburg. 
 

Neu- bzw. Umbau der Sirenenanlagen des Marktes Elfershausen 
Der Auftrag für die Neu- bzw. Umbauarbeiten der Sirenenanlagen des Marktes Elfershausen wurde an die Fa. 
Funkservice Frey vergeben. 
 

Forstbetriebsplanung 2023 
Förster Rainer Bräunig stellte in der Sitzung am 30.01.2023 den Jahresabschluss 2022 vor. Neu angepflanzt 
wurden mit 1.200 Stück relativ wenig, durch die Sommerhitze vertrockneten hiervon ca. 50 %. Insgesamt wurden 
6.063 fm Holz eingeschlagen. Hiervon fielen 4.299 fm Schadholz an, verursacht durch die heißen Sommer und 
Trockenzeiten in den Vorjahren. Es ist jetzt schon ersichtlich, dass 2023 der Schadholzanteil noch weiter ansteigen 
wird. Den Einnahmen von 416.054 € stehen Ausgaben von 394.542 € gegenüber. Mehreinnahmen konnten trotz 
geringerer Fördermittel durch die positive Entwicklung des Holzpreises erwirtschaftet werden. Für das Jahr 2023 
sind wieder Pflanzungen mit Schutzmaßnahmen, Bestandspflege und Ausgrasen vorgesehen. Zudem soll in 
diesem Jahr eine Waldbegehung durchgeführt werden. 
 

Förderprogramm klimaangepasstes Waldmanagement 
Der Marktgemeinderat hat sich nach intensiver Beratung dazu entschieden, sich vorerst nicht am 
Förderprogramm klimaangepasstes Waldmanagement zu beteiligen. Diskutiert wurde u.a. der hohe Aufwand der 
geforderten Ausweisung und Einmessung von über 6.000 Habitat-Bäumen im Gemeindewald, der Förderkonflikt 
mit bereits bestehenden Förderprogrammen und der Förderkonflikt aufgrund der Größe des Waldbestandes. 
Der letzte Punkt steht bei den Förderstellen zur Diskussion (De-minimis-Erklärung). Sollten sich diesbezüglich 
Änderungen ergeben, wird der Marktgemeinderat erneut über das Förderprogramm beraten.  
 

Klimaschutznetzwerk „Main-Rhön“ 
In der Marktgemeinderatssitzung am 30.01.2023 wurde der Beitritt am kommunalen Klimaschutznetzwerk 
„Main-Rhön“ beschlossen. Das Netzwerk besteht inhaltlich aus zwei Teilen: Zum einen findet quartalsweise ein 
Netzwerktreffen statt mit dem Ziel, einen Austausch zwischen den teilnehmenden Kommunen zu schaffen. Zum 
anderen hat jeder Teilnehmer die Möglichkeit, sich individuell durch das Institut für Energietechnik beraten zu 
lassen. Innerhalb der Netzwerklaufzeit von 3 Jahren werden dabei über die Kommunalrichtlinie 70 % der 
Ausgaben für die Treffen und die fachliche Beratung gefördert. Abzüglich der Förderung beläuft sich der jährliche 
Eigenanteil auf rund 1.200 € brutto für die Netzwerktreffen inkl. Netzwerkmanagement.  
 

Herzliche Grüße 

 
Johannes Krumm 
1.Bürgermeister 

 


